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GEK NieplitzGEK Nieplitz

Ergebnisse des GEK

ÜÜBERBLICKBERBLICK

•• Lage des ProjektgebietesLage des Projektgebietes

•• Herangehensweise zur Erarbeitung von  Herangehensweise zur Erarbeitung von  

MaMaßßnahmenvorschlnahmenvorschläägen im GEKgen im GEK--NutheNuthe

•• Strukturkartierung der GewStrukturkartierung der Gewäässer / Seeuferbewertung dersser / Seeuferbewertung der

der Standgewder Standgewäässersser

•• ÜÜberprberprüüfung der Bauwerke auf Passierbarkeit ffung der Bauwerke auf Passierbarkeit füür r 

Fische und WirbelloseFische und Wirbellose

•• FlieFließßgeschwindigkeitsmessungengeschwindigkeitsmessungen
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Lage im Land Brandenburg 

Land 

BrandenburgKreisgrenze

Bearbeitungsbiet GEK Nieplitz N



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Untersuchungsgebiet GEK Nieplitz

N

Größe des 
Untersuchungs-
gebietes 716 km²

GrGrößöße des e des 

UntersuchungsUntersuchungs--

gebietes 716 kmgebietes 716 km²²

192 km 
berichtspflichtige 
Fließgewässer

192 km 192 km 

berichtspflichtige berichtspflichtige 

FlieFließßgewgewäässersser

3 berichts-
pflichtige Seen

3 berichts3 berichts--

pflichtige Seenpflichtige Seen



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Historische Gewässerentwicklung Nieplitz

Preußische Kartenaufnahme von 1841/1842 (M 1:25.000)



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Ermittlung Ist-
Zustand und 
Ableitung 
Defizite aus 
Zielvorgabe 
Güteklasse 2 
(„guter 
Zustand“)

Ermittlung IstErmittlung Ist--

Zustand und Zustand und 

Ableitung Ableitung 

Defizite aus Defizite aus 

Zielvorgabe Zielvorgabe 

GGüüteklasse 2 teklasse 2 

((„„guter guter 

ZustandZustand““))

Entwicklung von Maßnahmenvorschlägen

Recherche vorhandener Daten (Bereitstellung 
durch das LUGV):
• Gewässerflore
• Wirbellose Fauna
• Fische
• Spezifische Schadstoffe
• Physikalisch-chemische Stoffe (allg. chemische   

Parameter wie O2, pH-Wert, Nährstoffe, 
Salze)

Recherche vorhandener Daten (Bereitstellung Recherche vorhandener Daten (Bereitstellung 

durch das LUGV):durch das LUGV):

•• GewGewäässerfloresserflore

•• Wirbellose FaunaWirbellose Fauna

•• FischeFische

•• Spezifische SchadstoffeSpezifische Schadstoffe

•• PhysikalischPhysikalisch--chemische Stoffe (allg. chemische   chemische Stoffe (allg. chemische   

Parameter wie OParameter wie O22, pH, pH--Wert, NWert, Näährstoffe, hrstoffe, 

Salze)Salze)

Gewässerbegehung (Juli bis Oktober 2009):
• Untersuchung von Bauwerken auf  

Durchgängigkeit
• Erfassung der Fließgeschwindigkeiten
• Bildung von Gewässerabschnitten
• Erfassung der Strukturgüte
• Ermittlung des Fließgewässertyps

GewGewäässerbegehung (Juli bis Oktober 2009):sserbegehung (Juli bis Oktober 2009):

•• Untersuchung von Bauwerken auf  Untersuchung von Bauwerken auf  

DurchgDurchgäängigkeitngigkeit

•• Erfassung der FlieErfassung der Fließßgeschwindigkeitengeschwindigkeiten

•• Bildung von GewBildung von Gewäässerabschnittensserabschnitten

•• Erfassung der StrukturgErfassung der Strukturgüütete

•• Ermittlung des FlieErmittlung des Fließßgewgewäässertypsssertyps

• Hydromorphologische 

Qualitätskomponente

n

• Hydromorphologische 

Qualitätskomponente

n

• Biologische 

Qualitätskomponente

n

• Physikalisch-

chemische 

Qualitätskomponente

n

• Biologische 

Qualitätskomponente

n

• Physikalisch-

chemische 

Qualitätskomponente

n



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Ermittlung Ist-
Zustand und 
Ableitung 
Defizite aus 
Zielvorgabe 
Güteklasse 2 
(„guter 
Zustand“)

Ermittlung IstErmittlung Ist--

Zustand und Zustand und 

Ableitung Ableitung 

Defizite aus Defizite aus 

Zielvorgabe Zielvorgabe 

GGüüteklasse 2 teklasse 2 

((„„guter guter 

ZustandZustand““))

Entwicklung von Maßnahmenvorschlägen

Berücksichtigung von Referenz- und Leitbild-
bedingungen eines Gewässers:

• Abfluss und Abflussdynamik

• Gewässerstruktur

• ökologische Durchgängigkeit 

• Einbeziehung biologische und chemisch-

physikalische Komponente

BerBerüücksichtigung von Referenzcksichtigung von Referenz-- und Leitbildund Leitbild--

bedingungen eines Gewbedingungen eines Gewäässers:ssers:

•• Abfluss und AbflussdynamikAbfluss und Abflussdynamik

•• GewGewäässerstruktursserstruktur

•• öökologische Durchgkologische Durchgäängigkeit ngigkeit 

•• Einbeziehung biologische und chemischEinbeziehung biologische und chemisch--

physikalische Komponentephysikalische Komponente

Herausarbeitung von MaßnahmenvorschlägenHerausarbeitung von MaHerausarbeitung von Maßßnahmenvorschlnahmenvorschläägengen

Berücksichtigung von Restriktionen:

• Hochwasserschutz

• Siedlungen

• landwirtschaftliche und forstwirtschaftliche  
Nutzungen

• Denkmalschutz

• …

BerBerüücksichtigung von Restriktionen:cksichtigung von Restriktionen:

•• HochwasserschutzHochwasserschutz

•• SiedlungenSiedlungen

•• landwirtschaftliche und forstwirtschaftliche  landwirtschaftliche und forstwirtschaftliche  

NutzungenNutzungen

•• DenkmalschutzDenkmalschutz

•• ……



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Gewässerstrukturgüte (Erfassungszeitraum 2010) 

•• untersucht wurden Gewuntersucht wurden Gewäässersohle, Ufer und Umland in ssersohle, Ufer und Umland in 

100 / 400 m Abschnitten: 6 Kartier100 / 400 m Abschnitten: 6 Kartier--HauptmerkmaleHauptmerkmale

•• Widerspiegelung der Widerspiegelung der öökologischen Funktionsfkologischen Funktionsfäähigkeit eines Fliehigkeit eines Fließßgewgewäässersssers

•• zeigt an, inwieweit ein Gewzeigt an, inwieweit ein Gewäässer in der Lage ist, in dynamischen Prozessen sser in der Lage ist, in dynamischen Prozessen 

sein Bett zu versein Bett zu veräändern und Lebensraum fndern und Lebensraum füür amphibische Organismen zu bietenr amphibische Organismen zu bieten

BewertungsklassenBewertungsklassen

1 = sehr gut (naturnah)

2 = gut (bedingt naturnah)

4 = unbefriedigend (merklich beeinträchtigt)

5 = schlecht (übermäßig geschädigt)

3 = mäßig (mäßig beeinträchtigt)

je besser die Struktur (naturnje besser die Struktur (naturnääher das Gewher das Gewäässer), desto hsser), desto hööher her 

der der öökologische Wert vorhandener Lebensrkologische Wert vorhandener Lebensrääumeume

SelbstregulationsfSelbstregulationsfäähigkeit (Selbstreinigung, Hochwasserabfhigkeit (Selbstreinigung, Hochwasserabfüührung)hrung)

Landschaftswasserhaushalt und FeuchtgebieteLandschaftswasserhaushalt und Feuchtgebiete



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Gewässerstrukturgüte 

FriedrichgrabenFriedrichgraben

Nieplitz bei ZauchwitzNieplitz bei Zauchwitz

Oberlauf der NieplitzOberlauf der Nieplitz



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Gewässerstrukturgüte 

ErgebnisseErgebnisseErgebnisse

Knapp 2/3 aller Gewässer-
strecken  befinden sich in 
einem deutlich beein-
trächtigten Zustand; ¼ in 
einem merklich bis über-
mäßig geschädigten 
Zustand

Knapp 2/3 aller Gewässer-
strecken  befinden sich in 
einem deutlich beein-
trächtigten Zustand; ¼ in 
einem merklich bis über-
mäßig geschädigten 
Zustand

Ziel nach WRRLZiel nach WRRLZiel nach WRRL

Alle Gewässer bis spätestens 
2027 in einen guten Zustand 
bringen: 87% der Gewässer-
strecken im Nieplitz-Einzugs-
gebiet…

Alle Gewässer bis spätestens 
2027 in einen guten Zustand 
bringen: 87% der Gewässer-
strecken im Nieplitz-Einzugs-
gebiet…

Handlungs-
bedarf

Handlungs-
bedarf



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Seeuferbewertung Blankensee, Grössinsee und Gänselaake

Seeufer = 
guter Zustand

Seeufer = Seeufer = 

guter Zustandguter Zustand
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Ökologische Durchgängigkeit der Fließgewässer

•• FISCHE FISCHE –– ungehinderte Laichwanderung  zum langfristigen Arterhaltungehinderte Laichwanderung  zum langfristigen Arterhalt

•• WIRBELLOSE WIRBELLOSE –– Kompensation der Abdrift und Genaustausch von TeilpopulationenKompensation der Abdrift und Genaustausch von Teilpopulationen

Herstellung der DurchgHerstellung der Durchgäängigkeit der Querbauwerke im Gewngigkeit der Querbauwerke im Gewäässer fsser füür:r:

•• ausreichende Wassertiefenausreichende Wassertiefen

•• angepasste Flieangepasste Fließßgeschwindigkeitengeschwindigkeiten

•• keine Sohlsprkeine Sohlsprüünge (Barrierewirkung  schon ab wenigen Zentimetern)nge (Barrierewirkung  schon ab wenigen Zentimetern)

•• gewgewäässertypisches Sohlsubstrat mindestens 20 cm mssertypisches Sohlsubstrat mindestens 20 cm määchtigchtig

•• raue Substratoberflraue Substratoberflääche mit Substratlche mit Substratlüücken fcken füür Wasserwirbelloser Wasserwirbellose

Kriterien zur EinschKriterien zur Einschäätzung der tzung der öökologischen Durchgkologischen Durchgäängigkeit an Bauwerkenngigkeit an Bauwerken

Wehranlage mit hohem 
Absturz

raue Sohlgleite Durchlass ohne 
Sohlsubstrat und 
geringer Wassertiefe

ausreichend großer Durchlass 
mit gewässertypischem 
Sohlsubstrat und Wassertiefe

besserbesser besserbesser
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Erfassung der Bauwerke im Sommer 2010

durchgängig

eingeschränkt durchgängig

nicht durchgängig

nicht bewertbar



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Ökologische Durchgängigkeit der Fließgewässer im GEK

durchgängig

eingeschränkt durchgängig

nicht durchgängig

nicht bewertbar

Nahezu die Hälfte der 
Bauwerke stellt ein 
Wanderhindernis für Fische 
und Wirbellose dar.
Ein Fünftel der Bauwerke 
ist nur für spezielle Arten 
passierbar.

Nahezu die Hälfte der 
Bauwerke stellt ein 
Wanderhindernis für Fische 
und Wirbellose dar.
Ein Fünftel der Bauwerke 
ist nur für spezielle Arten 
passierbar.

ErgebnisseErgebnisseErgebnisse
Ziel nach WRRLZiel nach WRRLZiel nach WRRL

Für alle natürlichen Gewässer bis 
spätestens 2027 Herstellung der 
Durch-gängigkeit für Fische und 
Wirbellose.

Für alle natürlichen Gewässer bis 
spätestens 2027 Herstellung der 
Durch-gängigkeit für Fische und 
Wirbellose.

Handlungs-
bedarf

Handlungs-
bedarf
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Durchflussmessungen (Hydrologischer Zustand)

Klasse 1

Klasse 2

Klasse 3

Klasse 4

Klasse 5

Durchflussmessungen im Durchflussmessungen im 
NieplitzgebietNieplitzgebiet

ErgebnisseErgebnisseErgebnisse

Nur im Oberlauf Nieplitz sowie 
Teilbereiche im oberen Bereich 
Pfefferfließ und Schlalacher 
Mühlengraben weisen einen 
guten Abfluss und gute 
Abflussdynamik auf. Alle
anderen befinden sich in 
einem eher schlechten 
Zustand.

Nur im Oberlauf Nieplitz sowie 
Teilbereiche im oberen Bereich 
Pfefferfließ und Schlalacher 
Mühlengraben weisen einen 
guten Abfluss und gute 
Abflussdynamik auf. Alle
anderen befinden sich in 
einem eher schlechten 
Zustand.

ZielZielZiel

− Funktionsfähiger 
Wasserhaushalt

− Naturraum-/gewässer-
typische Abflussdynamik

− Fließgewässertypische 
Strömungsverhältnisse

− Funktionsfähiger 
Wasserhaushalt

− Naturraum-/gewässer-
typische Abflussdynamik

− Fließgewässertypische 
Strömungsverhältnisse


